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In der Musik liegt eine große Kraft, sie schafft ein ruhiges und fröhliches Herz 
und vertreibt Unruhe und Sorgen. Davon war Martin Luther überzeugt, der den 
Gemeindegesang für den evangelischen Gottesdienst erfunden hat. Mit der 
Erneuerung des Gottesdienstes wurden Lieder in deutscher Sprache gesungen, 
in denen sich Wort und Melodie zur befreienden Botschaft des Evangeliums 
verbinden. 

In der Friedenskirche ist derzeit eine Ausstellung der neun Fensterbilder zu se-
hen, die Otto Linnemann (1876-1961) in den Jahren 1918/19 für den Kirchen-
raum geschaffen hatte. Im Zweiten Weltkrieg sind sie leider zerstört worden. 
Inzwischen sind die farbigen Entwurfszeichnungen der ursprünglichen Glas-
fenster im Linnemann-Archiv Frankfurt a.M. aufgetaucht, deren Fotos wir jetzt 
anschauen können. 

Das fünfte Glasfenster zeigt Martin Luther, wie er mit seiner Frau Katharina 
und seinen Kindern musiziert. Luther verstand das Leben in der Familie als 
Gottesdienst. So idyllisch wie es auf dem Bild aussieht, ging es wahrscheinlich 
selbst in Luthers turbulenten Haushalt nur selten zu. Aber das Motiv der bei der 
Musik vereinten Familie berührt auch unsere Sehnsucht in der Advents- und 
Weihnachtszeit. 

Unter den zahlreichen Liedern hat Luther das bekannte „Kinderlied auf die 
Weihnacht Christi“ geschaffen:
Vom Himmel hoch, da komm ich her, ich bring euch gute neue Mär, 
der guten Mär bring ich so viel, davon ich singn und sagen will.
(Evangelisches Gesangbuch 24,1)
Luther schrieb das Lied in der Art eines Krippenspiels, das bei der guten Bot-
schaft der Engel beginnt und uns mit den Hirten nach Bethlehem vor das Kind 
in der Krippe führt. In unserer bunter werdenden Gesellschaft denken wir da-
rüber nach, was zu unserer Kultur gehört. Weihnachten gehört auf alle Fälle 
dazu. Nicht nur das Plätzchenbacken, sondern auch die himmlische Botschaft 
von der Geburt des Retters in unsere dunkle Welt, die „gute Mär“ vom Frieden 
auf Erden, der mit dem Kind wachsen kann. Der guten Mär bring ich so 
viel, verkündet der Engel in Luthers Lied: Weihnachten ist an Hoffnung über-
voll. Ich wünsche uns und unseren Kindern, dass diese gute Botschaft unsere 
Herzen hell macht. Und dass auch wir voller Freude in das Singen und Sagen 
einstimmen.

Ihr Matthias Meißner (Friedenskirche)

Öffnungszeiten bis 30.10.2017: 
Di, Mi, Fr 14.30–16.30 Uhr
Do 17–19 Uhr (18 Uhr Orgelmusik)
Sa 10.30-12.30 Uhr

Luther-Fenster der Friedenskirche: Luther musiziert mit seiner Familie
Foto: Bettina Schüpke, Linnemann-Archiv Frankfurt a.M.
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Apostelkapelle 9 Uhr Friedenskirche 10.30 Uhr

4.12. 2. Advent
18.00 Med. Abendgottesdienst  10.30 Meißner
 Köstner-Norbisrath und Team 
11.12. 3. Advent
9.00 Köstner-Norbisrath  10.30 Köstner-Norbisrath 
18.12. 4. Advent
9.00 Gnadt 10.30 Gnadt
   Kinderkirche in der Apostelkapelle 
24.12. Heiligabend
16.00 Krippenspiel Kinderkirche 16.00 Weihnachtsspiel Konfirmanden
 Köstner-Norbisrath  Meißner, Rahn
18.00 Christvesper 18.00 Christvesper
 Köstner-Norbisrath  Rahn
   23.00 Ev. Messe, Meißner und andere
25.12. 1. Weihnachtstag
 Einladung in die Kreuzkirche, 11.00 mit Abendmahl
26.12. 2. Weihnachtstag
 ---  Köstner-Norbisrath, mit Chor 
31.12. Silvester
 ---  16.00 Meißner
1.1. Neujahr
18.00 Med. Abendgottesdienst ---
 Rahn und Team 
6.1. Epiphanias
18.00 Martinskirche, Ev. Messe, Renner, Meißner und andere
8.1. 1. Sonntag nach Epiphanias 
9.00 Meißner 10.30 Meißner
15.1. 2. Sonntag nach Epiphanias, 50 Jahre Apostelkapelle 
10.30 Köstner-N., Meißner Einladung in die Apostelkapelle
22.1. 3. Sonntag nach Epiphanias
9.00 Krägelius 10.30 Bischof i.R. Schindehütte
   Kinderkirche Köstner-Norbisrath  
   Kirchenkaffee
29.1. Letzter Sonntag nach Epiphanias, Eröffnung der Bibelwoche
9.00 Meißner, Abendmahl 10.30 Meißner
5.2. 4. Sonntag vor der Passion
 ---  10.30 Köstner-Norbisrath 
   18.00 Med. Abendgottesdienst extra: 
   Evening Prayer (siehe auch S. 7)

Einige Predigten können Sie ein paar Tage nach dem Sonntag auf unserer Website 

www.friedenskirche-kassel.de nachlesen. 
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Die Jungen und Mädchen im Kindertreff finden sie super. Hier 
ist jeden Donnerstag einer der Einsatzorte unserer neuen Bun-
desfreiwilligen Tabea Schwarz. Ob Basteln oder Pizzabacken, 
sie ist für alles zu haben. Seit dem 1. September leistet die 
18-Jährige ihren Freiwilligendienst in unserer Gemeinde und 
fühlt sich dabei schon richtig wohl. Neben dem Kindertreff 
unterstützt sie auch die Erzieherinnen in der Kindertagesstätte 
an der Dingelstedtstraße und schaut im Stadtteilzentrum und 
in der Apostelkapelle nach dem Rechten. Wer Tabea Schwarz 
kennenlernen möchte, kann sie künftig auch beim Mittwochscafé im Stadtteilzentrum 
Vorderer Westen treffen. Sie wohnt in Heiligenrode gemeinsam mit ihrer neunjährigen 
Schwester bei ihren Eltern und hat in diesem Jahr die Fachoberschulreife im Bereich 
Sozialwesen an der Elisabeth-Knipping-Schule erlangt. In ihrer Freizeit geht sie gerne 
ins Fitnessstudio, liest vor allem Liebesromane und trifft sich oft mit Freunden zum Aus-
gehen. Ganz besonders liegt der jungen Frau in unserer Gemeinde der mobile soziale 
Hilfsdienst am Herzen. Dabei steht sie zurzeit zwei Seniorinnen jeweils eine Stunde pro 
Woche für kleine Hilfstätigkeiten oder Spaziergänge zur Verfügung. „Das ist immer total 
nett“, meint Tabea Schwarz, und freut sich, dass sie sich mit den Damen gut unterhalten 
kann. Für diesen Dienst können sich ruhig noch interessierte Senioren melden. 
Britta Gutsch

Im Jahr 1967 wurde die Apostelkapelle am Aschrottpark als zweite Kirche der Kirchen-
gemeinde der Friedenskirche eingeweiht. Der Bau, dessen Grundstein am 15.11.1965 
gelegt worden ist, „wurde notwendig durch die starke Bebauung des Teils der Friedens-
kirchengemeinde zwischen Tannenwäldchen und Wilhelmshöher Bahnhof. Damit wird 
zugleich eine Lücke zwischen den Kirchen des alten Stadtbereiches und den eingemein-
deten Ortschaften Wahlershausen und Kirchditmold geschlossen. Ihre Lage ermöglicht 
den Insassen des Aschrottheims die Teilnahme an den Gottesdiensten“, wie es in der 
Urkunde der Grundsteinlegung heißt.
Inzwischen sind 50 Jahre vergangen und die Situation der Gemeinde und die Nutzung 
der Apostelkapelle haben sich in diesen Jahren grundlegend gewandelt. So können z.B. 
nur noch wenige der derzeitigen Bewohnerinnen des Aschrottheims die Gottesdienste 
selbstständig aufsuchen. Dafür sind andere Gottesdienstbesucher, etwa bei den monat-
lichen (1. Sonntag im Monat) Meditativen Abendgottesdiensten, hinzugekommen, die 
das Angebot eines Gottesdienstes am Sonntagabend und den besonderen Charakter 
dieses Gottesdienstformates schätzen.
Eine weitere Nutzung ist hinzugekommen. Seit Ostern 2014 hat die Rumän.-orth. Ge-
meinde ihre Heimat in der Apostelkapelle gefunden und feiert sonntags im Anschluss an 
den Gottesdienst der Friedenskirchengemeinde ihre Gottesdienste.
Am 15. Januar 2017 feiert die Kirchengemeinde der Friedenskirche das Jubiläum der 
Einweihung der Apostelkapelle mit einem Festgottesdienst um 10.30 Uhr. Im Anschluss 
an den Gottesdienst ist ein Mittagsimbiss in der Apostelkapelle geplant. Dafür wird der 
Gottesdienst in der „Mutterkirche“ Friedenskirche ausfallen. Am Vorabend um 17 Uhr 
tragen viele Musiker, die zum Teil schon seit Jahren mit dem Gebäude verbunden sind, 
zu einem musikalischen Abend bei. Bis jetzt haben ihr Mitwirken zugesagt: Rosemarie 
Schwarz, Michael Correus und Oliver Zinn (alle Orgel) und Adrian McLeish mit seinen 
Hornschülern. Weitere Musiker sind angefragt.

Friedenskirche 
persönlich:

Tabea Schwarz

50 Jahre 
Apostellkapelle
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Helfen Sie uns bei der Finanzierung unserer Ausstellung „Die Lutherfenster der Friedens-
kirche“. Per Crowdfunding suchen wir 1000 Euro für die Präsentation der im Zweiten 
Weltkrieg zerstörten Kirchenfenster der Friedenskirche. Unterstützen Sie unser Projekt 
unter www.zusammen-gutes-tun.de/lutherfenster

Mittwoch, 14. Dezember 2016, ab 16 Uhr Stadtteilzentrum Vorderer 
Westen, Elfbuchenstraße 3 
Thema: „Advent – ankommen/angekommen im Leben“

Bibelgespräch im Vorderen Westen     
Mo 30.01. – Do. 02.02. 2017, Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elf-
buchenstr. 3 , jeweils 19.30-21.00 Uhr
Das gemeinsame Gespräch der Katholischen Gemeinde St. Maria, der Ev. Freikirchlichen 
Gemeinde Kassel-West und der Friedenskirche über Texte aus dem Matthäusevangeli-
um findet im Jahr des Reformationsjubiläums statt. Durch das gemeinsame Gespräch 
der Konfessionen wird deutlich, dass uns der Glaube an Jesus Christus, das Lesen der 
Heiligen Schrift und das Sakrament der Taufe zutiefst miteinander verbinden. Martin 
Luther wird der Satz zugeschrieben: „Die Schrift ist ein Kräutlein, je mehr du sie reibst, 
desto mehr duftet es.“ Sie sind eingeladen, die Texte aus dem Matthäusevangelium im 
gemeinsamen Austausch zu „reiben“.

Die 58. Aktion „Brot für die Welt“ steht unter dem Motto: „Satt ist nicht genug!“ Helfen 
Sie mit, dass Menschen in den benachteiligten Regionen unserer Welt sich ausreichend, 
gesund und vielfältig ernähren können. Wir erbitten Ihre Spende an: 
Ev. Stadtkirchenkreis Kassel, IBAN: DE30520604100002200201
BIC: GENODEF1EK1, Evangelische Bank
Verwendungszweck: BfdW Friedenskirche 

Nächste Verteilung des neuen Gemeindebriefs 1-2017, Februar – März: Dienstag, 31. 
Januar 2017, 10-18 Uhr Alte Stube.

TAUFEN
Jordi Fernando Molina Mock, Casimir Velten, John Leandro Schmidt, Kilian Helmstetter, 
Lennart Martin Schwalm, Massimo und Nathanel Valencia Pereira
TRAUUNGEN
Anton Rosenhauer und Bettina Rosenhauer geb. Grünwald
Viktor Oldenburger und Irina Oldenburger geb. Manturova
Klaus Schwalm und Claudia Schwalm geb. Bohne
Bestattungen
Klaus Benecke, 85 Jahre    
Ingeborg Weitzel geb. Busse, 85 Jahre  
Helga Schelper, 86 Jahre
Rosemarie Leck geb. Kellner, 77 Jahre
Lieselotte Lascho geb. Hagelganz, 95 Jahre
Ingeborg Hasper geb. Knoth, 90 Jahre

Jürgen Stückrath, 74 Jahre
Ilse Kaminski, 83 Jahre
Ilse Weisbrod, 95 Jahre
Dr. Karsten Heuchert, 62 Jahre
Hildegard Lahmeyer geb. Weisheit, 88 Jahre
Helga Mahnke geb. Bremer, 76 Jahre

Luther-Fenster
der Friedenskirche

Kultur im 
Mittwochscafé

„Bist du es?“

„Brot für die Welt“
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Di, Mi und Fr 14.30-16.30 Uhr, Do 17-19 Uhr (18 Uhr Orgelmusik nach dem Abendläu-
ten), Sa 10.30-12.30 Uhr

Seniorengesprächskreis - im Nebenraum der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstra-
ße) Donnerstag 15.00-17.00 Uhr Geselligkeit, Gespräche und Spiele. Leitung Renate 
Meinhardt, Tel. 34864.
Bewegung mit Seniorinnen - montags 14.30 bis 16.30 Uhr, im Stadtteilzentrum 
Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3. Teilnahme nach telefonischer Anmeldung bei Frau 
Leokadia Ulner, Tel. 0176-51786555. 
GRIPS – kompetent ins Alter
Unter qualifizierter Anleitung möchten wir mit diesem SimA-Training (Selbstständig im 
Alter) alle Interessierten dabei unterstützen unsere vorhandenen Fähigkeiten zu erhal-
ten und zu stärken. Um Gedächtnis und Motorik zu trainieren bzw. unsere Kompetenz zu 
erweitern, trifft sich die GRIPS-Gruppe jeden zweiten Donnerstag von 15.00 bis 16.30 
Uhr in unterhaltsamer Runde im Aschrott-Altersheim, Friedrich-Ebert-Straße 178. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Die nächsten Termine: Für 2016: 01.12. und 15.12. 
Für 2017: 12.01. / 26.01. / 09.02. / 23.02.
Ansprechpartner und Trainerinnen: Katja-M. Grotthaus, 0561-38949, k.m.grotthaus@
gmx.de + Birgit Lühmann, 0561-937640, Aschrott-Altersheim
Arbeitskreis Frieden und Ökumene - Infos bei Gottfried Elsas, 
gottfried.elsas@arcor.de,  Tel. 313996.
„Kaffee, Kuchen, Mühle, Dame“ Das barrierefreie Mittwochscafé im Stadtteilzent-
rum Vorderer Westen, Elfbuchenstr. 3, lädt ein zu Kaffeetrinken, Gesprächen oder Spie-
len jeden Mittwoch ab 15 Uhr.
Freundeskreis Vorderer Westen - für Alkoholabhängige und deren Angehörige. 
Donnerstags 18.30-20.00 Uhr im Nebenraum der Friedenskirche (Eingang Elfbuchen-
straße). Gesa Herwig, Tel. 9700807 oder Katja-M. Grotthaus, Tel. 38949.
Flotte Sohle 55+ Montags 17.00 - 18.30 Uhr (für Geübte). Mittwochs 16.30 - 18.00 
Uhr (für NeueinsteigerInnen) - Saal Stadtteilzentrum. Sie können gern allein kommen. 
Leitung: R. Wenzel, Tel. 104151 + L. Schöfthaler, Tel. 70563657.

Pfarramt Friedenskirche 1: Olgastraße 14, Matthias Meißner, Tel. 17972
Pfarramt Friedenskirche 2: Friedrich-Ebert-Str. 249, 
Carsten Köstner-Norbisrath, Tel. 36727, Geschäftsführung
Predigtauftrag: Pfarrerin Martina S. Gnadt, Wilh. Allee 287 A, Tel. 772657
Vikar: Jonas Rahn, Schachtenstraße 6 A, 34130 Kassel, Tel. 56033975 
Lektorin: Marianne Krägelius, Tel. 9843222
Gemeindereferentin/Kinder- und Jugendarbeit: Merlina Horn, 
Tel. 719260 / 0159-02475845, Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3, 
Mail: Merlina.Horn@ekkw.de - www.regionnord-ks.de/www.ev-jugend-ks.de 
Organist Friedenskirche: Kantor Juergen Bonn, 
Organisten Apostelkapelle: Michael Correus, Tel.  0151-64966521
Kantorin: Rosemarie Schwarz, Tel. 0171-2652776 
Küster Friedenskirche: Ernst Wolter, Tel. 9700573 
Küsterin Apostelkapelle: Monika Rennert, Tel. 8201934. 
Chorleiter: Carsten Rohrberg, Tel. 93009233, 0177-4971162 
Ev. Kindertagesstätte: Dingelstedtstr. 10, C. Scheele-Hunold, Tel. 774832 
Freiwilligendienst: Tabea Schwarz, Tel. 0157-54765388
Konto IBAN: DE45520503530000123097, BIC: HELADEF1KAS
Gemeindewebseite: www.friedenskirche-kassel.de

Geöffnete 
Friedenskirche

Kreise und
Gruppen

Adressen



Besondere 
Gottesdienste

Meditative Abendgottesdienste am 
1. Sonntag im Monat um 18 Uhr in der Apostelkapelle
4. Dezember: „Advent – ankommen/angekommen im Leben“
1. Januar: Alles neu. Ein ruhiger Start ins neue Jahr
Die meditativen Abendgottesdienste werden im Team vorbereitet und
durchgeführt.

5. Februar 2017, 18 Uhr Friedenskirche: Evening Prayer,
Meditativer Abendgottesdienst extra. 
Henrik Mikolaj Gorecki: O Domina Nostra für Sopran und Orgel (1985).
Margrethe Fredheim, Sopran; Louis Lindenborn, Orgel

2. Advent, 4. Dezember 2016, 11 Uhr
Familiengottesdienst zusammen mit der KiTa Kreuzkirche, Pfrin. Risch

4. Advent, 18. Dezember 2016, 11 Uhr
Kantategottesdienst mit der Kantorei der Kreuzkirche, Pfr. Baier

2. Weihnachtstag, 26. Dezember 2016, 17 Uhr
Singegottesdienst: „Die Weihnachtslieder Martin Luthers“, Pfr. Baier

Altjahresabend, 31. Dezember 2016, 17 Uhr
Gottesdienst zum Jahresschluss mit festlicher Musik für Orgel (Nikolaus Müller-
Oelrichs) und Geige (Hanna Witzmann), Pfr. Baier

2. Sonntag im Advent, 4. Dezember 2016, 11.00 Uhr, Adventskirche
Musikalischer Gottesdienst
Unter der Leitung von Berthold Althoff spielt das Bläserensemble mik-Brass
festliche Musik zum Advent.
Christine Spuck (Orgel), Pfarrer Rolf Ortwein

Sonntag, 5. Februar 2017, 18.00 Uhr, Adventskirche
Meditativer Abendgottesdienst zu Epiphanias
Wie Advent die Vorweihnachtszeit für uns ist, so ist Epiphanias die Nachweih-
nachtszeit. Sie beginnt am 6. Januar, mit dem Tag der Heiligen drei Könige und 
endet in diesem Jahr am 5. Februar, dem letzten Sonntag nach Epiphanias. 
Noch einmal stehen das Symbol des Lichtes und des Sternes als Wegeweiser 
auf Christus hin im Mittelpunkt dieses Gottesdienstes.
Christine Spuck (Orgel), Vikarin Gudrun Schlottmann und Team

Kr
eu

zk
ir

ch
e

W
eh

lh
ei

de
n

Fr
ie

de
ns

ki
rc

he

7



Samstag, 3. Dezember 2016, 18 Uhr 
Friedenskirche Besinnliches Adventskon-
zert bei Kerzenschein
Die norwegische Sopranistin Margrethe Fred-
heim und Louis Lindenborn an der Orgel bringen 
mit bekannten Weihnachtsklassikern und wun-
derschönen Arien den Zauber der  Weihnacht 
zum Klingen. Eintritt frei Spenden erbeten.

Sonntag, 11. Dezember 2016 (3. Advent), 16.00 Uhr  Friedenskirche, Ad-
ventskonzert „Himmelweit“
Chor compagnia vocale kassel (www.cvks.de)
Leitung: Charlotte Hake. Eintritt frei, Spenden erbeten

Mittwoch, 28. Dezember, 19 Uhr Friedenskirche
Mit Mozart  zum Jahreswechsel 
Herrmann-Voss-Holzner-Elsas-Mayrhofer-Streichquintett
Im Mittelpunkt steht Mozarts spätes Quintett in D-Dur KV 593, außerdem Werke von J.S. 
Bach (in Bearbeitung von Mozart), Purcell und Sibelius
Eintritt frei, Spenden erbeten

Friedenskirche Vorderer Westen
Orgelmusik zum Abendläuten
an folgenden Donnerstagen um 18.00 Uhr: 
01.12., 08.12. und 15.12.2016 12.01., 26.01., 02.02., 23.02.2017
Orgel: Juergen Bonn, Eintritt frei (Kollekte für Kirchenmusik)

Kirchenchor dienstags 20.00 Uhr. Leitung: Carsten Rohrberg, Querallee 51, Telefon 
93009233, 0177-4971162, Internet: www.chor-friedenskirche.de

KANTOREI DER KREUZKIRCHE
Proben: montags, 19.30 – 21 Uhr 
Kontakt: Jochen Faulhammer, Tel: 0175-8 84 25 20 
Info: www.kantorei-kreuzkirche-kassel.de

Kammerchor der Kantorei
Proben: mittwochs, 14-tägig, 20 – 22 Uhr; Kontakt: s. o.
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4. Sonntag im Advent, 18. Dezember 2016, 11 Uhr
Kantategottedienst der Kantorei

Donnerstag, 29. Dezember 2016, 20 Uhr 
Die himmlische Nacht der Tenöre
Georgies Filadelfeos, 
Georgi Dinev und Ivay-
lo Yovchev bieten, von 
einem Streichensemble 
begleitet, ein Klassik-
Highlight: In einem zwei-
stündigen Programm 
hören Sie u.a. Arien wie  
E lucevan le stelle, Do-
manda al ciel... aus Tos-
ca, Agnus Dei, Ave Maria , Panis angelicus, Nessun Dorma
Ticketpreis: EUR 27,50 inkl. aller Gebühren, Tickets u.a. Geschäftstellen der HNA, 
www.eventim.de, Tel: 01806-57 00 70

Samstag, 3. Dezember 2016, 17.00 Uhr, Adventskirche
Salto Chorale: „Im Dunkeln naht die Weihnacht“
Zur Einstimmung auf die Weihnachtszeit lädt der Chor Salto Chorale das Publikum zum 
Zuhören und Mitsingen von Adventsliedern ein.
Antje Pschik (Leitung), Barbara Schmidt (Klavier) 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Samstag, 10. Dezember 2016, 18.00 Uhr, Adventskirche
compagnia vocale kassel: „Himmelweit“
Unter der Leitung von Charlotte Hake bietet der Chor compagnia vocale kassel ein 
Programm mit Werken von Britten, Pärt, Sandström, E. Mauersberger u. a.
Eintritt frei, Spenden erbeten

Samstag, 29. Januar 2017, 17.00 Uhr, Katharina-von-Bora-Haus
Frauenchor Choryfeen: „Mondschatten“
Unter der Leitung von Mirko Moeller zeigt der Kasseler Frauenchor Choryfeen mit die-
sem Themenkonzert, wie in Texten unterschiedlicher Gattungen nicht nur nächtliche 
Musik, sondern gegensätzliche menschliche Gefühle vertont und umgesetzt werden. 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Musik 
in den Kirchen
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NEWS

Die Evangelische Jugend Kassel hat 
(schon wieder) ein neues Logo!
Nach viel „Hin und Her“ - hier nun das endgülti-
ge neue Logo der Evangelischen Jugend Kassel!

„CALL A LIGHT“ funktioniert wieder einwandfrei!
Monatelang hatten wir mit technischen/elektronischen Ausfällen zu 
kämpfen, die sind jetzt behoben! Ihr könnt also wieder die Symbole am 
Lutherturm per SMS leuchten lassen. Sendet eine SMS mit dem Kenn-
wort LICHT an 81190. Noch bis zum 31.12.2016 kommt der Erlös dem 
Internationalen Kinder- und Jugendcircus Rambazotti e.V. zugute.

AKTIONEN UND PROJEKTE

Kindertreff für alle Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
donnerstags, 16.30 – 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3
Ansprechpartnerin: Merlina Horn (s. u.)

„HANGING LOUD“ 
Live-Musik von jungen Bands
Mittwoch, 21. Dezember
Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: 2,50 €
Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3
Ansprechpartnerin: Merlina Horn (s. u.)

Lesenacht: „Nacht der Wünsche“
Donnerstag 29. Dezember
18.00 - 23.00 Uhr
Katharina-von-Bora-Haus, Hupfeldstraße 21
Info und Anmeldung: Claudia Rennert (s. u.)

WEITERE INFOS - www.ev-jugend-ks.de

Renate Bauer
Tel.: 0159-02 46 58 72 
E-Mail: Renate.Bauer@ekkw.de

Merlina Horn
Tel.: 71 92 60 oder 0159-02 47 58 45
E-Mail: Merlina.Horn@ekkw.de

Kinder 
und Jugend
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Claudia Rennert
Tel.: 0173-82 67 856
E-Mail: Claudia.Rennert@ekkw.de
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Aus der Kindertagesstätte 

Liebe Gemeindemitglieder,
am 21.09.2016 feierten wir mit den Kindern unserer evangelischen Kindertagesstätte 
gemeinsam den Weltkindertag! 

Termine:             
Montag, 12.12.2016, 19.00 Uhr, Informationsabend für Neuanmeldungen
Dienstag, 13.12.2016, vormittags, kommt das Wolfhager Figurentheater in die Kita
Freitag, 27.01. 2017 von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr laden wir zum Neujahrsempfang

Wir wünschen allen Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches neues 
Jahr 2017!
Mit freundlichen Grüßen, im Namen aller Mitarbeitenden der Ev. Kindertagesstätte der 
Friedenskirche, Claudia Scheele-Hunold

Hort Kreuzkirche – jetzt mit QM-Zertifikat!
Am 3.11. konnte der „Evangelische Hort Kreuzkirche am Königstor“ in einer Feierstunde 
sein Zertifikat entgegennehmen: Die Einrichtung verfügt jetzt über ein professionelles 
Qualitäts-Management-System. Abläufe und Zuständigkeiten, Entscheidungswege und 
Konfliktlösungsstrategien, inhaltliche Schwerpunkte, Kooperationen und Visionen sind 
im Verlauf der letzten beiden Jahre bedacht, erarbeitet und festgehalten worden. Das 
zeigt der nun vorliegende dicke „QM-Ordner“. Dafür hat das Hort-Team viel Arbeit ge-
leistet, pädagogische Tage abgehalten, diskutiert und Ergebnisse fixiert. Ein besonderer 
Dank gilt dem stellvertretenden Leiter Volker Schmauch, dem die Durchführung des QM-
Prozesses oblag und der den Hort mit Ruhe und Umsicht bis zur Zertifizierung geführt 
hat: Glückwunsch! Und weiterhin viel Freude bei der tollen Arbeit mit den Kindern!

Kindertagesstätte
Mein Name ist Gabriela Wehner und ich bin seit dem 1. Sep-
tember als Leiterin der Ev. Kindertagesstätte Wehlheiden 
eingestellt. Ich habe mich sehr über die herzliche Aufnahme 
des Teams, des Trägers, der Eltern und Kinder gefreut. Ich bin  
51 Jahre alt, verheiratet und Mutter eines 16-jährigen Sohnes. 
Ich bin Erzieherin und Sozialpädagogin/-arbeiterin und habe 10 
Jahre im Flüchtlingsbereich und 16 Jahre als Leiterin in Kinder-
tagesstätten gearbeitet. Mir macht es besonders viel Spaß, mit 
den Kindern über Gott und die Welt zu philosophieren, mit dem 
Team die pädagogische Arbeit weiterzuentwickeln und mit Eltern im Gespräch zu sein.
Ich wünsche Ihnen eine frohe Weihnachtszeit und ein glückliches Jahr 2017!
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IHR HAUS IN GUTE HÄNDE!

Wolfsschlucht 27
34117 Kassel

www.immobilienmakler-kassel.de

Erfahren, kompetent, diskret – Ihr Immobilienpro�  seit 1978 – Rufen Sie uns unverbindlich an!

Für unsere Kunden suchen wir Häuser 

oder Wohnungen zum Kauf.

Für den Verkäufer kostenfrei! 

         0561 918910
         info@hkk-ks.de
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Gottesdienste am Heiligen Abend, 24. Dezember 2016 in der Friedenskirche

16.00 Uhr Gottesdienst in der Apostelkapelle mit Krippenspiel der Kinderkirche, 
  Pfarrer Köstner-Norbisrath und Team der Kinderkirche
16.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche mit Weihnachtsspiel der Konfirmanden
  Pfarrer Meißner und Vikar Rahn. Wir danken sehr herzlich Bühnenbildner 
  Oliver Doerr, der für die Friedenskirche einen „Stall von Bethlehem“ 
  angefertigt und gestiftet hat. 
18.00 Uhr Christvesper in der Apostelkapelle, Pfarrer Köstner-Norbisrath 
18.00 Uhr Christvesper in der Friedenskirche, Vikar Rahn
23.00 Uhr Evangelische Messe zur Christnacht in der Friedenskirche, 
  das Weihnachtslicht wird an die Gemeinde weitergegeben, 
  Pfarrer Meißner und andere

Wir danken sehr herzlich Bühnenbildner Oliver Doerr, der für die Friedenskirche 
einen „Stall von Bethlehem“ angefertigt und gestiftet hat.

Gottesdienste am Heiligen Abend, 24. Dezember 2016 in der Kreuzkirche

15.00 Uhr U3-Weihnacht – „Krippenspiel für die ganze Gemeinde“ 
  Gottesdienst für kleine Kinder und ihre Familien, Pfarrer Baier
16.00 Uhr „Die besetzte Kanzel!“ – Krippenspiel von Kindern und 
  Konfirmanden Familienchristvesper, Pfarrerin Risch und Team
18.00 Uhr „Stille Nacht“ - Christvesper mit besonderer Musik, Pfarrer Baier

Gottesdienste am Heiligen Abend, 24. Dezember 2016 in Wehlheiden

15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in der Adventskirche
  Jochen Faulhammer, Orgel
  Pfarrerin Johanna Dumke und Team
17.00 Uhr Christvesper im Katharina-von-Bora-Haus
  Kirchenchor Wehlheiden
  Manuel Gehrke, Orgel und Chorleitung
  Pfarrerin Jutta Richter-Schröder
  Vikarin Gudrun Schlottmann
18.00 Uhr Christvesper in der Adventskirche
  Jochen Faulhammer, Orgel
  Pfarrer Rolf Ortwein
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